
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Geschäftsbeziehungen 

zwischen der Eventallee UG und unseren Kunden in der jeweils zum Zeitpunkt des 

Vertragsschlusses aktuellen Fassung. 

2. Vertragspartner 

Der Kaufvertrag kommt zustande mit Eventallee, Weiherwiesen 40, 90559 Burgthann, 

vertreten durch den Geschäftsführer Jürgen Pappert. Sie erreichen unseren Kundendienst für 

Fragen, Reklamationen und Beanstandungen werktags von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der 

Telefonnummer 0176 – 32651960 sowie per E-Mail unter kontakt@eventallee.de. 

3. Angebot und Vertragsschluss 

3.1 Die Darstellung der Produkte im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot, 

sondern einen unverbindlichen Online-Katalog dar. 

3.2 Durch Anklicken des Bestellbuttons geben Sie eine verbindliche Bestellung der im 

Warenkorb enthaltenen Waren ab. Die Bestätigung des Eingangs der Bestellung erfolgt 

zusammen mit der Annahme der Bestellung unmittelbar nach dem Absenden durch eine 

automatisierte E-Mail. Mit dieser E-Mail-Bestätigung ist der Kaufvertrag zustande 

gekommen. 

4. Widerrufsrecht 

4.1 Verbrauchern steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 

4.2 Weitere Informationen zum Widerrufsrecht finden Sie in unserer Widerrufsbelehrung. 

5. Preise und Versandkosten 

5.1 Die auf den Produktseiten genannten Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer und 

sonstige Preisbestandteile. 

5.2 Zusätzlich zu den angegebenen Preisen berechnen wir für die Lieferung Versandkosten. 

Die Versandkosten werden Ihnen auf den Produktseiten, im Warenkorbsystem und auf der 

Bestellseite nochmals deutlich mitgeteilt. 

6. Lieferung 

6.1 Die Lieferung erfolgt nur innerhalb Deutschlands. 

6.2 Die Lieferzeit beträgt in der Regel 5 Tage, sofern nicht anders angegeben. 

7. Zahlung 

7.1 Die Zahlung erfolgt wahlweise per Vorkasse, Kreditkarte, Rechnung oder PayPal. 



7.2 Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der 

Auftragsbestätigung und liefern die Ware nach Zahlungseingang. 

8. Eigentumsvorbehalt 

Bis zur vollständigen Zahlung bleibt die Ware unser Eigentum. 

9. Gewährleistung 

Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Informationen zu 

gegebenenfalls zusätzlich geltenden Garantien und deren genaue Bedingungen finden Sie 

jeweils beim Produkt und auf besonderen Informationsseiten im Online-Shop. 

10. Haftung 

10.1 Für Ansprüche aufgrund von Schäden, die durch uns, unsere gesetzlichen Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen verursacht wurden, haften wir stets unbeschränkt: 

• bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, 

• bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung, 

• bei Garantieversprechen, soweit vereinbart, 

• soweit der Anwendungsbereich des Produkthaftungsgesetzes eröffnet ist. 

10.2 Bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 

Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf, (Kardinalpflichten) durch leichte Fahrlässigkeit 

von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder Erfüllungsgehilfen ist die Haftung der Höhe 

nach begrenzt auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren Schaden, mit dessen Entstehung 

typischerweise gerechnet werden muss. 

10.3 Im Übrigen sind Ansprüche auf Schadensersatz ausgeschlossen. 

11. Streitbeilegung 

11.1 Die EU-Kommission stellt eine Plattform für außergerichtliche Streitschlichtung bereit. 

Verbrauchern gibt dies die Möglichkeit, Streitigkeiten im Zusammenhang mit ihrer Online-

Bestellung zunächst ohne die Einschaltung eines Gerichts zu klären. Die Streitbeilegungs-

Plattform ist unter dem externen Link https://ec.europa.eu/consumers/odr erreichbar. 

11.2 Wir sind zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 

Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit. 

12. Schlussbestimmungen 

12.1 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein 

oder nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die 

Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen unberührt. An die Stelle der unwirksamen oder 

undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, 

deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung am nächsten kommen, die die 

Vertragsparteien mit der unwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben.. 

https://ec.europa.eu/consumers/odr


12.2 Auf Verträge zwischen uns und Ihnen ist ausschließlich deutsches Recht anwendbar, 

unter Ausschluss der Bestimmungen des UN-Kaufrechts (CISG). 

 


